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EINZELERGEBNISSE KREISTAG

CDU 1992, SPD 1621, FDP 310, Grüne 468,
UWG 587, Linke 254.
Gewählt: Markus Böhmer (CDU)
� Bezirk 16 Netphen 2: (Netphen 3,4,6,
Afholderb., Eschenb, Deuz, Johannland)
CDU 2366, SPD 1891, FDP 193, Grüne 324,
UWG 344, Linke 200, AfD 243.
Gewählt: Klaus Gräbener (CDU)
� Bezirk 17 Siegen 1: (Meisw., Langenh.,
Birlenb., Sohlbach-Buchen, Geisweid
Schießberg, Wenscht)
CDU 1534, SPD 1244, FDP 168, Grüne 399,
UWG 461, Linke 214, AfD 212.
Gewählt: Katrin Dittert (CDU)
� Bezirk 18 Siegen 2: (Geisweid, Setzen,
Weidenau-Schneppenk., Haardter Berg)
CDU 1227, SPD 1119, FDP 218, Grüne 368,
UWG 170, Linke 247, AfD 169.
Gewählt: Uwe Elter (CDU)
� Bezirk 19 Siegen 3: (Weidenau-Mein-
hardt bis Dautenbach/Giersberg)
CDU 1495, SPD 1462, FDP 277, Grüne 542,
UWG 229, Linke 322, AfD 275.
Gewählt: Hans Jürgen Born (CDU)
� Bezirk 20 Siegen 4: (Trupbach, Seel-
bach, Achenbach, Fischbacherberg, Her-
melsbach)
CDU 1812, SPD 1327, FDP 342, Grüne 579,
UWG 241, Linke 304, AfD 242.
Gewählt: Dorothea Schleifenbaum (CDU)
� Bezirk 21 Siegen 5: (Siegen-Altstadt,
Fludersbach, Häusling, Lindenberg, Hain)
CDU 1213, SPD 1288, FDP 190, Grüne 589,
UWG 152, Linke 390, AfD 161.
Gewählt: Marco Schmidt (SPD)
� Bezirk 22 Siegen 6: (Wellersberg, Char-
lottental, Rosterberg, Winchenbach)
CDU 1281, SPD 1174, FDP 176, Grüne 636,
UWG 181, Linke 346, AfD 252.
Gewählt: Michael Gierlich (CDU)
� Bezirk 23 Siegen 7: (Bahnhof, Giers-
berg, Bürbach, Kaan-Marienborn, Volns-
berg, Breitenbach, Feuersbach)
CDU 1753, SPD 1186, FDP 493, Grüne 608,
UWG 214, Linke 261, AfD 262.
Gewählt: Bernd-Dieter Ferger (CDU)
� Bezirk 24 Siegen 8: (Oberschelden, Go-
senbach, Niederschelden, Hengsbach)
CDU 1138, SPD 1195, FDP 655, Grüne 306,
UWG 183, Linke 181, AfD 242.
Gewählt: Thomas Hartmann (SPD)
� Bezirk 25 Siegen 9: (Eiserfeld, Eisern)
CDU 1302, SPD 1280, FDP 114, Grüne 235,
UWG 310, Linke 118, AfD 167.
Gewählt: Bernd Nückel (CDU)
� Bezirk 26 Wilnsdorf 1: (Anzh./Flam-
mersb., Gernsdorf, Dielfen, Rudersdorf)
CDU 2421, SPD 1406, FDP 430, Grüne 386,
UWG 93, Linke 164, AfD 269.
Gewählt: Stephan Hoffmann (CDU)
� Bezirk 27 Wilnsdorf 2: (Obersdorf,
Rinsdorf, Wilden, Wilgersdorf, Wilnsdorf)
CDU 2457, SPD 1323, FDP 341, Grüne 335,
UWG 86, Linke 122, AfD 309.
Gewählt: Hermann-Josef Droege (CDU)

Über die Reserveliste wurden gewählt:
SPD: Andreas Müller, Petra Weskamp,
Bernd Dehmel, Annette Scholl, Winfried
Schwarz, Nicole Schoeppner;
FDP: Guido Müller, Heinz Georg Grebe,
Hans Peter Kunz;
Grüne:Meike Menn, Günter Jochum, Karl-
Ludwig Bade, Simon Josef Rock, Anke
Hoppe-Hoffmann;
UWG: Hans Günter Bertelmann, Heinz
Jürgen Völkel, Horst Günter Linde;
Linke: Ullrich Georgi, Tülay Ergün;
AfD: Carsten Lange, Dr. Wolfgang Sonne-
born.

� Bezirk 1 Bad Berleburg 1: (BLB, Schül-
lar-Wemlighausen, Hausen-Dörfer, Elsoff,
Schwarzenau, Arfeld, Richstein)
CDU 1773, SPD 1985, FDP 229, Grüne 302,
UWG 189, Linke 274.
Gewählt: Michael Sittler (SPD)
� Bezirk 2 Bad Berleburg 2: (BLB, Dotz-
lar, Sassenhausen, Raumland, Hemschlar,
Rinthe, Berghausen, Aue-Wingeshausen)
CDU 1814, SPD 2177, FDP 155, Grüne 171,
UWG 303, Linke 129.
Gewählt: Karl-Heinrich Sonneborn (SPD)
� Bezirk 3 Bad Laasphe:
CDU 1402, SPD 2676, FDP 167, Grüne 248,
UWG 100, Linke 106.
Gewählt: Waltraud Schäfer (SPD)
� Bezirk 4 Erndtebrück/Bad Laasphe 2:
(Feudingen 2+3, Rüppersh., Oberndorf)
CDU 1809, SPD 1948, FDP 662, Grüne 261,
UWG 383, Linke 149.
Gewählt: Heiko Becker (SPD)
� Bezirk 5 Burbach 1: (Burbach, Lippe,
Hickengrund, Würgendorf)
CDU 2119, SPD 1302, FDP 103, Grüne 343,
UWG 81, Linke 138.
Gewählt: Thomas Helmkampf (CDU)
� Bezirk 6 Burbach 2/Neunkirchen 2:
(Burbach, Gilsbach, Wahlbach, Altenseel-
bach, Rassberg, Zeppenfeld, Wiederstein)
CDU 1838, SPD 1217, FDP 362, Grüne 245,
UWG 160, Linke 122.
Gewählt: Jutta Capito (CDU)
� Bezirk 7 Neunkirchen 1: (NK, Struthüt-
ten, Salchendorf)
CDU 1090, SPD 1123, FDP 198, Grüne 205,
UWG 180, Linke 124.
Gewählt: Heinz-Werner Feuring (SPD)
� Bezirk 8 Freudenberg 1: (Alchen, Bühl,
Holzklau, Lindenberg, Oberfischbach,
Heisberg, Niederheusl. Büschergrund)
CDU 1670, SPD 1450, FDP 230, Grüne 506,
UWG 138, Linke 108, AfD 323.
Gewählt: Bernhard Brandemann (CDU)
� Bezirk 9 Freudenberg 2: (Freudenberg,
Niederndorf, Dirlenbach, Plittershagen,
Mausbach, Hohenhain)
CDU 1155, SPD 1353, FDP 311, Grüne 259,
UWG 115, Linke 121, AfD 233.
Gewählt: Anke Flender (SPD)
� Bezirk 10 Hilchenbach 1/Kreuztal: 4
(Müsen, Dahlbruch, Allenb. Kredenbach)
CDU 995, SPD 1509, FDP 243, Grüne 463,
UWG 361, Linke 146.
Gewählt: Klaus Stötzel (SPD)
� Bezirk 11 Hilchenbach 2: (Allenbach,
Hilchenbach, Grund, Vormwald, Hadem,
Helberhausen, Oberndorf, Lützel, Oechel-
hausen, Ruckersfeld)
CDU 1073, SPD 1513, FDP 213, Grüne 418,
UWG 434, Linke 136.
Gewählt: Helmut Kaufmann (SPD)
� Bezirk 12 Kreuztal 1: (Buschhütten,
Kreuztal, Fellingh., Heestal, Osthelden)
CDU 1204, SPD 1563, FDP 120, Grüne 422,
UWG 133, Linke 170.
Gewählt: Roland Abel (SPD)
� Bezirk 13 Kreuztal 2: (Kreuztal Mitte/
Nord, Erler-Siedlung, Ernsdorf, Ferndorf)
CDU 1010, SPD 2064, FDP 129, Grüne 277,
UWG 217, Linke 140.
Gewählt: Elfrun Bernshausen (SPD)
� Bezirk 14 Kreuztal 3: (Eichen, Bocken-
bach, Krombach-Süd, Littfeld)
CDU 1164, SPD 1944, FDP 323, Grüne 374,
UWG 130, Linke 137.
Gewählt: Wolfgang Braukmann-Siebel (SPD)

� Bezirk 15 Netphen 1: (Dreis-Tiefen-
bach, Hausen-Dörfer, Netphen 1,2,5,
Brauersdorf)

Gesamtergebnis
Kre is tagswahl

Wahlbeteiligung: 51,5 % (53,7%)
CDU: 41 107 (45795) 36,4 % (37,7%)
SPD: 41 340 (37297) 35,8 % (30,7%)
FDP: 7352 (13387) 6,4 % (11,0%)
Grüne: 10 269 (11560) 8,9 % (9,5%)
UWG: 6175 (5898) 5,3 % (4,9%)
Linke: 5123 (4528) 4,4 % (3,7%)
AfD: 3359 (0) 2,9% (0,0%)
Sitzverteilung: CDU 20 (20), SPD 19
(17), FDP 3 (6), Grüne 5 (5),
UWG 3 (3), Linke 2 (2), AfD 2 (0).
In Klammern die Ergebnisse der
Wahl 2009.

Landratswahl

Paul Breuer (CDU):

50 215 (43,3%)

Andreas Müller (SPD):

41 570 (35,8%)

Michael Enders (FDP):

4701 (4,1%)

Günter Jochum (Grüne):

9720 (8,4%)

Ullrich Georgi (Linke):

5126 (4,4%)

Dominik Eichbaum (Einzelbewer-
ber): 4729 (4,1%)
Stichwahl: Paul Breuer/ Andreas Müller

Seitenabfolge für die
Wahl geändert

sz Siegen/Bad Berleburg/Olpe/
Betzdorf. Die Europawahl und die
Kommunalwahlen haben auch Fol-
gen für die gewohnte Seitenabfolge
in der Siegener Zeitung. So findet
sich der Lokalteil mit den Ereignis-
sen vom Wochenende zugunsten der
Wahlberichterstattung aus den
Kreisen Siegen-Wittgenstein, Olpe
und Altenkirchen wie aus den zahl-
reichen Kommunen heute aus-
nahmsweise auf den Seiten 29, 30
und 31.

Davor bietet die SZ jede Menge
Wahlberichterstattung aus ihrem
Verbreitungsgebiet. Wir informieren
über die Gesamtergebnisse genauso
wie über die Einzelergebnisse. Au-
ßerdem war die Lokalredaktion in
den Rathäusern der Region für Sie
unterwegs.

Wahlinfos gibt es nicht nur in der
gedruckten Ausgabe, sondern auch
im Internet. Auf der SZ-Homepage
gibt es Kurzmeldungen und Kurz-
nachrichten zu den Wahlen, die
Adresse: www.siegener-zeitung.de.

Darüber hinaus präsentiert unter an-
derem die Kommunale Datenzentrale
in Frechen alle Ergebnisse zu den
beiden Wahlen.

Junger
SPD-Herausforderer

Andreas Müller meldete mit
Stimmenzuwachs

Ansprüche an.

mir � Den gestrigen Wahlabend hatte
sich Landrat Paul Breuer garantiert anders
vorgestellt. Zeitig tauchte der Kreishaus–
chef zur Wahlparty im Lyz auf, doch nach
den ersten für ihn nicht so berauschenden
Schnellmeldungen zog er sich zu Wahlor-
ganisator Klaus Brenner an den PC zu-
rück, um schnellstmöglich über Besserun-
gen seines Ergebnisses unterrichtet zu
werden. Am Ende des Tages kam Breuer
auf knapp über 43 Prozent, sein junger
SPD-Herausforderer Andreas Müller
schaffte auf Anhieb nicht ganz 36 Prozent.
Breuer gab sich kämpferisch, Müller be-
tont heiter, beide treffen am 15. Juni in ei-
ner Stichwahl erneut aufeinander.

Die übrigen Kandidaten für den Posten
des Landrats spielten erwartungsgemäß
keine so große Rolle. Günter Jochum
(Grüne) erreichte mit 8,3 Prozent ein acht-
bares Resultat, er hatte nach eigenen An-
gaben eher auf ein zweistelliges Ergebnis
gehofft. Michael Enders (FDP) und Ullrich
Georgi (Linke) blieben mit jeweils über 4
Prozent im Bereich der Erwartungen. Ein-
zelbewerber Dominik Eichbaum kam aus
dem Stand auf erstaunliche 4 Prozent.

Paul Breuer wirkte nach Bekanntwer-
den der Ergebnisse nicht so imposant wie
sonst. Der Trend sei allgemein gegen die
CDU gegangen, auch im Kreis. Vor der
Stichwahl will er seine Themen „nochmal
anschärfen, die Stärken der Region he-
rausstellen“. Die Mobilisierung der Wähler
sei nicht leicht, „aber wir haben Reserven“.
Auf die Sozialen Medien werde er sich
trotzdem nicht stürzen. Breuer: „Wir wer-
den den Gegner jetzt stellen. Andreas Mül-
ler muss Farbe bekennen zur Route 57.“

Müller seinerseits war „sehr zufrieden“
mit dem Zuwachs von rund 5 Prozent bei
der Landratswahl und drei Prozent im
Kreistag. Bis zur Stichwahl will er „noch
eine Schippe drauf legen“. Die andere Art
der Werbung habe offenkundig bei den
Wählern Anklang gefunden. Nicht mehr
nur die Ansprache von oben, sondern der
gezielte, persönliche Dialog sei wichtig ge-
wesen.

SPD-MdB Willi Brase hatte ob der Er-
gebnisse seiner Leute fast ein Dauergrin-
sen aufgesetzt: „Andreas Müller war viel
unterwegs und hat Wahlkampf auch in
Kneipen gemacht. Das Konzept mit Musik
war gut. Wir werden alles tun, damit er
Landrat wird.“

Sein CDU-Pendant im Bundestag,
Volkmar Klein, sah einen Grund für Breu-

Breuer viel für die Region erreicht habe.
„Dazu müssen wir den direkten Draht zu
den Leuten suchen.“

Guido Müller, der FDP-Fraktionschef
im Kreistag, war gestern richtig froh, dass
die Liberalen mit über 6 Prozent wieder im
Kreistag vertreten sein werden. „Über 5
Prozent, das war unser Ziel. Und wir sind
viel besser als der Bundestrend und un-
sere Kollegen etwa im Märkischen Kreis.“
Keine Empfehlung für den Landrat, so lau-
tete gestern seine Devise für den 15. Juni.
Für die SPD hatte er noch eine
Empfehlung parat: „Sie täte gut daran, An-
dreas Müller den Fraktionsvorsitz anzu-
tragen.“

Ob und wie sich klare Mehrheiten im
neuen Kreistag finden lassen, dazu moch-
ten gestern weder CDU noch SPD oder
FDP im Detail sprechen. Alle Beobachter
gestern im Lyz waren erstaunt, dass CDU
und SPD beinahe auf Augenhöhe durchs
Ziel gegangen sind.

ers schlechteres Ergebnis (2009: 52,9 Pro-
zent) in der Vielzahl der Gegenkandida-
ten. Für die Stichwahl gehe es darum, den
Wählern plausibel zu machen, dass Paul

Paul Breuer (r.) verbrachte einen Großteil des Abends mit Wahlorganisator Klaus Bren-

ner vor dem PC in der Hoffnung auf gute Resultate. Fotos: mir

Andreas Müller (l.) und Willi Brase hatten angesichts der Zugewinne der SPD einen ent-

spannten Abend.

Breuer muss in die Stichwahl
SIEGEN / BAD BERLEBURG Landrat kam nur auf 43 Prozent / SPD holte auf

Kurz vor 22 Uhr stand fest, Breuer und

Müller treffen am 15. Juni erneut aufeinan-

der.

Stadt /
Gemeinde

CDU SPD FDP UWG Grüne Linke AfD

% % % % % % %

Bad Berleburg
Kreistagswahl 2014 37,8 43,8 4,0 5,2 4,9 4,2 –

Kreistagswahl 2009 41,2 38,3 6,4 5,3 4,7 2,3 –

Bad Laasphe
Kreistagswahl 2014 35,0 50,9 3,8 2,6 5,3 2,5 –

Kreistagswahl 2009 30,8 48,2 8,4 1,6 6,0 2,6 –

Burbach
Kreistagswahl 2014 52,4 31,3 3,3 1,9 7,9 3,2 –

Kreistagswahl 2009 53,9 26,9 6,8 0,8 6,6 2,9 –

Erndtebrück
Kreistagswahl 2014 27,5 38,8 16,9 9,1 4,8 2,8 –

Kreistagswahl 2009 28,0 30,7 27,1 4,9 5,4 1,5 –

Freudenberg
Kreistagswahl 2014 35,4 35,2 6,8 3,2 9,6 2,9 7,0

Kreistagswahl 2009 39,7 31,0 11,6 2,2 9,5 3,2 –

Hilchenbach
Kreistagswahl 2014 27,3 40,4 6,3 10,9 11,4 3,7 –

Kreistagswahl 2009 25,4 30,6 10,7 15,7 12,8 3,2 –

Kreuztal
Kreistagswahl 2014 29,4 47,8 4,9 4,4 9,7 3,9 –

Kreistagswahl 2009 33,3 37,2 9,3 3,3 11,0 3,3 –

Netphen
Kreistagswahl 2014 40,4 32,5 4,7 8,7 7,3 4,2 2,3

Kreistagswahl 2009 39,9 29,8 9,7 6,7 8,3 3,3 –

Neunkirchen
Kreistagswahl 2014 39,2 35,4 9,1 5,9 6,6 3,8 –

Kreistagswahl 2009 36,5 33,6 12,4 5,9 4,9 3,2 –

Siegen
Kreistagswahl 2014 34,1 30,1 7,0 5,7 11,4 6,4 5,3

Kreistagswahl 2009 35,8 25,5 12,1 5,3 13,2 5,8 –

Wilnsdorf
Kreistagswahl 2014 48,1 26,9 7,6 1,8 7,1 2,8 5,7

Kreistagswahl 2009 51,1 23,8 12,2 1,1 6,6 2,3 –

Gesamtergebnis
Kreistagswahl 2014 36,4 35,7 6,4 5,3 8,9 4,4 2,9

Kreistagswahl 2009 37,7 30,7 11,0 4,9 9,5 3,7 –

Kreistagswahlen 2014/2009 im Vergleich


